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Mehr Bäume für die Maxvorstadt auf Flächen des Freistaates Bayern 

 

Der BA Maxvorstadt fordert die Landeshauptstadt München auf, die Bayerische 

Staatsregierung zu bitten, auf von der Bayerischen Staatsregierung in der Maxvorstadt 

gehaltenen Flächen zeitnah geeignete Standorte für Neupflanzungen von Bäumen zu 

suchen und dort mindestens 100 Bäume zu pflanzen bzw. auf die entsprechenden vom 

Freistaat Bayern betriebenen Einrichtungen und Behörden Einfluss zu nehmen, dort 

Neupflanzungen von Bäumen in entsprechender Zahl vorzunehmen resp. zuzulassen.  

 

Klimaresilienz in Ballungsräumen hat essenzielle Bedeutung nicht nur für die Lebensqualität 

der dort Lebenden, sondern auch für das Überleben vulnerabler Gruppen. Die Maxvorstadt 

als eine der am dichtesten besiedelten und versiegelten Gebiete Münchens ist auf mehr 

Grün angewiesen, um dem Klimawandel und damit einhergehenden Hitze- und 

Starkregenereignissen trotzen zu können. Eine wesentliche Anzahl der in der Maxvorstadt 

liegenden Flächen steht im Eigentum des Freistaates Bayern resp. von Einrichtungen, die 

unter der Ägide des Freistaates Bayern betrieben werden. Hier kam es im Bereich der 

Neuen Pinakothek zur Abholzung von mehr als 40 Bäumen durch den Freistaat Bayern. 

Und diese Baumaßnahme ist noch lange nicht zu Ende. Jährlich kommen neue Fällungen 

hinzu. Ersatzpflanzungen auf den zahlreichen im Eigentum des Freistaates Bayern 

stehenden Flächen in der Maxvorstadt erfolgten trotz mehrfacher Aufforderung bislang 

nicht. 

 

Vor diesem Hintergrund fordert der BA Maxvorstadt die Bayerische Staatsregierung auf, 

zeitnah geeignete Standorte für Neupflanzungen von Bäumen zu suchen und zwischen 

Ende September bis Anfang Dezember 2024 mindestens 100 Bäume auf den vom Freistaat 

Bayern gehaltenen Flächen in der Maxvorstadt zu pflanzen resp. bei beteiligten 

Einrichtungen und Behörden darauf hinzuwirken, dass diese Bäume in entsprechender Zahl 

gepflanzt werden.  

 



 
Zur Verbesserung des Stadtklimas in der Maxvorstadt kommen hier etwa folgende Flächen 

in Betracht:  

• Grünfläche zwischen Mathematischem Institut der LMU / Pinakothek der Moderne 

(Barer- und Türkenstr.) 

• Rand der drei Grünflächen entlang Alter Pinakothek (Gabelsbergerstr. / Arcisstr. / Ba-

rerstr.) 

• Grünfläche zwischen Staatlichem Museum Ägyptischer Kunst und Hochschule für 

Musik (Aricsstr.) 

• Grünfläche an der Glyptothek zur TU München (Arcisstr.) 

• Innenhof der Juristischen Fakultät der LMU (Prof. Huber Platz) 

• Grünfläche vor der Akademie der Bildenden Künste (Akademiestr.) 

• Grünfläche vor dem Staatsinstitut für Schulqualität und Bildungsforschung (Schel-

lingstr.) 

• Grünfläche zwischen Fakultät Maschinenbau und Hauptgebäude der Hochschule 

München (Dachauer Str.) 

• Grünfläche zwischen Fakultät Design und Studium Generale der Hochschule Mün-

chen (Dachauer Str.) 

• Grünflächen um das Finanzamt München (Deroystr.) 

 

Gern stehen Mitglieder des Bezirksausschusses der Bayerischen Staatsregierung zur 

Verfügung, um mit Vertreterinnen und Vertretern des Freistaates Bayern im Rahmen von 

Ortsbegehungen konkrete Standorte dort und auf anderen Flächen zu evaluieren. 
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